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Die Öffnung der Uni Flensburg ver-

sachlicht die Lehramtsdebatte massiv 
 
Zur Pressekonferenz der Universität Flensburg zur aktuellen Diskussion um das Lehramt, 
erklärt der stellvertretende Fraktionsvorsitzende und hochschulpolitische Sprecher, 

Rasmus Andresen: 
 
 
Die Uni Flensburg formuliert ihr berechtigtes Interesse mit 13 Fächern wettbewerbsfähig zu 
sein. Inhaltlich bestätigt die Universität, was bildungswissenschaftlicher Konsens ist.  
 
Das Lehramt bei uns im Land muss dringend reformiert werden. Keiner will, wie die Opposi-
tion in ihrem Landtagsantrag, einfach die Lehramtsreform in die Tonne treten. 
 
Wir Grüne wollen, dass die Reform gelingt und setzen uns für einen neuen Konsens beim 
Lehramt ein. Die Universität öffnet sich für die parlamentarischen Beratungen. Wir Grüne 
werden gemeinsam mit unseren Koalitionspartnern im parlamentarischen Verfahren mit 
den Hochschulen intensiv unter anderem über Fächerstruktur, Finanzierung und den Um-
gang mit Mangelfächern beraten. 
 
Unsere rote Linie ist die Bereitschaft, das Lehramt pädagogisch neu aufzustellen und alte, 
verkrustete Strukturen aufzubrechen. 
Alle agierenden AkteurInnen sollten den Flensburger Vorstoß zum Anlass nehmen, die De-
batte zu versachlichen. 
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